
 

 
 

 

 
        Pressemitteilung 

 

Jeanne Hersch:  
eine Intellektuelle “präsent in ihrer Zeit” 
Feier zum hundertjährigen Jubiläum ihres Geburtstags  

 
 
Donnerstag, den 17. Juni 2010, 15.00 Uhr  
 
Istituto Svizzero di Roma 
Via Ludovisi 48 
I-00187 Roma 
www.istitutosvizzero.it  
 
In Zusammenarbeit mit der Jeanne Hersch-
Gesellschaft (Zürich) und dem Istituto Italiano per 
gli Studi Filosofici (Neapel). 
Mit Unterstützung von Republik und Kanton Genf . 
Zusammen mit UNESCO und unter dem Patronat 
der Schweizerischen UNESCO-Kommission. 

 
 
Tagung über Leben und Werk von Jeanne Hersch  (Genf 1910/2000), Vertreterin der kantschen 
Philosophie, Schülerin von Karl Jaspers, erste Verantwortliche der Abteilung Philosophie der 
UNESCO  und Theoretikerin der Menschenrechte. Jeanne Hersch wird von der zeitgenössischen 
Kritik als eine der führenden Repräsentantinnen der Philosophie des 20. Jahrhunderts anerkannt, 
gemeinsam mit Hannah Arendt, Edith Stein, Simone Weil  und Maria Zambrano. Ziel der 
Veranstaltung ist es, in das Denken von Jeanne Hersch einzuführen, einer Frau, die “in ihrer Zeit  
präsent” war und im Zentrum der richtungsweisenden Themen der zeitgenössischen Reflexion stand:  
von der Rolle der Wissenschaft bis hin zu Menschenrechtsfragen , von der totalitären Bestimmung 
von Ideologien bis hin zur Idee der Philosophie als Kernstück europäischer Bildung.  
 
Das Colloquium über Jeanne Hersch am Schweizerischen Institut in Rom  ist die einzige 
internationale Veranstaltung im Rahmen einer Reihe von Events, die aus Anlass des 
hundertjährigen Jubiläums in Zusammenarbeit mit der Jeanne Hersch-Gesellschaft  (Zürich), 
mit der UNESCO  und unter dem Patronat der Schweizerischen UNESCO-Kommission  
organisiert werden (www.jeanne-hersch.ch/).    
 
Der Kongress in Rom wird Beiträge von herausragenden Persönlichkeiten aus den Bereichen 
Wissenschaft und Politik enthalten, die alle in ihrer Forschung oder in ihrer täglichen Praxis von 
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Person und Gedankengut Jeanne Herschs geprägt worden sind:  
 
Jean Starobinski  (Genf), Kollege an der Universität Genf und Freund von Jeanne Hersch; Roberta 
De Monticelli (Mailand), die ein Forschungsteam über Jeanne Hersch in Mailand  leitet und zuvor 
den Lehrstuhl für moderne und zeitgenössische Philosophie in Genf  - den früheren Lehrstuhl von 
Jeanne Hersch – inne hatte; Monika Weber  (Zürich), ehemalige Stände- und Stadträtin, Präsidentin 
der Jeanne Hersch-Gesellschaft .  
 
Diese Tagung über Jeanne Hersch wird mit Unterstützung von Republik und Kanton Genf  
durchgeführt. 
 
Vortragende: Roberta De Monticelli (Mailand), Gabrielle Dufour-Kowalska und Alfred Dufour 
(Genf), Jean Starobinski (Genf), Monika Weber (Zürich), Fabrizio Chello (Genf/Neapel), Roberta 
Guccinelli (Mailand), Stefania Tarantino (Neapel), Francesca de Vecchi (Mailand). 
 
Detailliertes Programm im Anhang.  
 

 
Für weitere Informationen 
 
Tiziana Dionisio 
Organizzazione Settore Scienze 
Tel. +39 06 420 42 209 
tiziana.dionisio@istitutosvizzero.it 
www.istitutosvizzero.it 


